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Neues Amtsblatt erschienen 

 

Die Ausgabe 30/2020 des städtischen Amtsblattes ist erschienen 

mit folgenden Inhalten: 

 

 Tagesordnung zur Sitzung des Rates der Stadt am Donnerstag, 1. 

Oktober, um 17.00 Uhr in der Stadthalle am Europaplatz 

 4. Änderung des Flächennutzungsplans, „Änderung der 

Konzentrationsflächen für Windkraftanlagen“, hier: 

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung 

 Termine der diesjährigen Gewässerschauen des Wasser- und 

Bodenverbandes Dattelner Mühlenbach in Datteln 

 

Auf der städtischen Internetseite www.castrop-rauxel.de stehen 

die Amtsblätter unter dem Menüpunkt „Bürgerservice, Politik und 

Verwaltung / Verwaltung“, zum Abruf bereit. Interessierte 

Bürgerinnen und Bürger können sich hier auch für ein 

Abonnement der zukünftigen Ausgaben registrieren. Diese 

Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes neuen Amtsblattes 

kostenlos per E-Mail. 

http://www.castrop-rauxel.de/
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Die letzten Tage der Freibadsaison –  

am 4. Oktober öffnet das Hallenbad wieder 

 

Im Parkbad Nord an der Recklinghauser Straße in Ickern können 

wetterfeste Schwimmerinnen und Schwimmer noch bis 

einschließlich Mittwoch, 30. September, ihre Bahnen ziehen. Dann 

schließt das Castrop-Rauxeler Freibad. 

 

Tickets für die letzten Tage der Freibadsaison können nach wie 

vor auf der Seite www.castrop-rauxel.de/ticketshop gebucht oder 

im Ticketshop der Forum GmbH/Kundenbüro der Stadtwerke, 

Lönsstraße 12, in der Castroper Altstadt und im Quartiersbüro 

Ickern der Diakonie Herne, Stettiner Straße 2, gekauft werden. 

 

Ab Sonntag, 4. Oktober, öffnet dann das Hallenbad an der 

Bahnhofstraße wieder – coronabedingt mit leicht geänderten 

Öffnungszeiten: 

 montags: geschlossen 

 dienstags: 6.30 bis 8.00 Uhr (Frühschwimmen) 

und 14.30 bis 18.30 Uhr 

 mittwochs: 6.30 bis 8.00 Uhr (Frühschwimmen) 

sowie 14.30 bis 17.30 Uhr und 18.30 bis 21.30 Uhr 

 donnerstags: 6.30 bis 8.00 Uhr (Frühschwimmen) 

 freitags: 6.30 bis 8.00 Uhr (Frühschwimmen) 

sowie 14.30 bis 17.30 Uhr und 18.30 bis 21.30 Uhr 

 samstags: 7.00 bis 10.00 Uhr und 11.00 bis 14.00 Uhr 

 sonntags: 8.00 bis 11.00 Uhr und 12.00 bis 15.00 Uhr 

http://www.castrop-rauxel.de/ticketshop
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Für alle Zeitfenster, mit Ausnahme des Frühschwimmens, müssen 

vorab Tickets gebucht werden – wie gehabt entweder online über 

www.castrop-rauxel.de/ticketshop oder im Ticketshop der Forum 

GmbH, Lönsstraße 12. Die Verkaufsstelle in Ickern entfällt mit 

Ende der Freibadsaison. Pro Schicht können maximal 50 

Personen das Hallenbad besuchen. 

 

Die verringerten Eintrittspreise aus der Freibadsaison bleiben 

vorerst bestehen. Erwachsene zahlen 2 EUR, Kinder und 

Jugendliche 1 EUR. CAS-Pass-Inhaber zahlen jeweils die Hälfte. 

Kinder bis drei Jahre haben freien Eintritt, natürlich in Begleitung 

eines Erwachsenen. Schwerbehinderte, die die Notwendigkeit 

einer Begleitperson im Schwerbehindertenausweis nachgewiesen 

haben zahlen 1,50 EUR. Die Begleitperson hat freien Eintritt, 

muss aber ein kostenloses Ticket buchen. 

 

Vom Betreten des Bades an, bis zum Eintritt in die Schwimmhalle 

ist ein Mund- und Nasenschutz zu tragen, ausgenommen hiervon 

ist der Duschbereich. Im Eingangsbereich des Hallenbades steht 

ein Desinfektionsmittelspender bereit. In allen Bereichen des 

Bades ist ein Abstand von mindestens 1,5 Metern zu anderen 

Personen einzuhalten, ausgenommen sind Personen eines 

Familienverbandes. Auch in den Schwimm- und Badebecken 

muss der Mindestabstand gewahrt werden. Gruppenbildungen, 

insbesondere am Beckenrand, sind zu vermeiden. Eltern sind für 

die Einhaltung der Abstandsregeln ihrer Kinder verantwortlich.  

http://www.castrop-rauxel.de/ticketshop
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Wenn Bahnleinen gespannt sind, muss jeweils in der Mitte der 

Bahn geschwommen werden. Jede Bahn darf nur in eine Richtung 

genutzt werden. 

 

Im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen werden die 

Kontaktdaten aller Badegäste erfasst.  

 

Mit diesen Regelungen sorgt die Stadt Castrop-Rauxel dafür, dass 

der Bäderbetrieb aufrechterhalten bleiben kann und gleichzeitig 

der nötige Schutz vor Infizierungen mit dem Coronavirus besteht. 

 

Wassergymnastik und der Spielnachmittag für Kinder am 

Freitagnachmittag entfallen bis auf Weiteres. 

 

Außerdem hat sich die Stadtverwaltung dazu entschlossen, in 

diesem Herbst das Hundeschwimmen wegen der Corona-

Pandemie ausfallen zu lassen.  
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STADTRADELN 2020: Mehr Teilnehmer als im letzten Jahr 

 

Auch Castrop-Rauxel ist beim diesjährigen STADTRADEL wieder 

dabei. Seit dem 5. September radeln 236 Radfahrerinnen und 

Radfahrer um die Wette und konnten bereits insgesamt 45.678 

Kilometer für Castrop-Rauxel verbuchen. Noch bis zum 25. 

September haben alle Radfans die Möglichkeit, sich anzumelden 

und ihre gefahrenen Kilometer bis Freitag, 2. Oktober, 

einzutragen. Denn es gilt die 55.966 Kilometer aus dem letzten 

Jahr zu übertreffen! 

 

Das STADRADELN musste aufgrund der Corona-Maßnahmen 

zunächst vom ursprünglichen Frühjahrstermin auf einen späteren 

Zeitpunkt verschoben werden. Im September konnte es nun 

schließlich stattfinden. Dabei meldeten sich bisher sogar deutlich 

mehr Teilnehmer zum Stadtradeln an, als im letzten Jahr. So 

waren es 2019 noch 185 Radfahrer in 25 Teams. 2020 aber 

insgesamt 236 Teilnehmende in 44 Teams. „Dass so viele 

Menschen in diesem Jahr wieder am Stadtradeln teilnehmen, ist 

großartig. Sie zeigen damit, wie wichtig es auch weiterhin ist, den 

Radwegeausbau in Castrop-Rauxel voranzubringen“, so 

Bürgermeister Rajko Kravanja. 

 

Mit den bislang geradelten Kilometern konnten zudem bereits 

sieben Tonnen CO2 eingespart werden (Stand: 21.09.2020). Wer 

sich noch an der Aktion beteiligen will, kann sich über 

www.stadtradeln.de/castrop-rauxel anmelden. 

http://www.stadtradeln.de/castrop-rauxel
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Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer können außerdem ihr 

schönstes STADTRADELN-Foto einreichen – einfach per E-Mail 

an umwelt@euv-stadtbetrieb.de. Aus allen eingesandten Bildern 

wird am Ende der Aktion eine Collage erstellt. 

 

Das STADTRADELN ist eine Kampagne, die seit 2008 durch das 

Klima-Bündnis durchgeführt wird. Castrop-Rauxel ist seit 1995 

Mitglied im Klima-Bündnis und radelte dieses Jahr zum dritten 

Mal. Mitmachen kann jede Person, die in Castrop-Rauxel arbeitet, 

wohnt, hier zur Schule geht oder einem Verein innerhalb der Stadt 

angehört. Ziel ist es, in der dreiwöchigen Radel-Phase so viele 

Kilometer wie nur möglich mit dem Fahrrad oder Pedelec 

zurückzulegen und CO2 einzusparen. Die Initiative zielt auch 

darauf ab, das Auto öfter zugunsten des Rads stehen zu lassen. 

mailto:umwelt@euv-stadtbetrieb.de
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Terminwiederholung; PM481/2020 

nachtfrequenz - Nacht der Jugendkultur  

„Graffiti & Culture“ im Marcel-Callo-Haus 

 

2020 ist alles anders. Doch das Team Jugendarbeit der Stadt 

Castrop-Rauxel ist erfinderisch und tut alles, um auch in diesem 

Jahr wieder ein Programm für die nachtfrequenz – Nacht der 

Jugendkultur auf die Beine zu stellen. 

 

Unter dem Motto „Graffiti & Culture“ wird am Samstag, 26. 

September, ab 18.00 Uhr im Jugendzentrum Marcel-Callo-Haus, 

Widumer Straße 19, gefeiert, selbstverständlich unter Corona-

Schutzauflagen. Graffiti-Fans und Sprayer haben die einmalige 

Chance, ein ganzes Haus künstlerisch neu zu gestalten. Alle 

Wände dürfen besprüht werden. Für den passenden Soundtrack 

und die kreative Stimmung sorgt eine Open-Air-Disco, bei der 

jeder oder jede sich mal als DJ versuchen darf. Auch die 

KinderKulturKarawane und das Kulturrucksack-Projekt „Night 

Circus“, eine Parade mit selbst entworfenen und gebauten Figuren 

und Masken mit Lichtelementen gehören zum Programm. 

 

Claudia Wieser vom Marcel-Callo-Haus freut sich, dass ihr Team 

diesmal Gastgeber der nachtfrequenz ist: „Besonders bedanken 

möchten wir uns bei unserer Gemeinde und unserem Trägerwerk 

der Georgspfadfinder, die uns die Genehmigung gegeben haben, 

das Gebäude von außen mit Graffiti zu besprayen.“ 
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Die nachtfrequenz - Nacht der Jugendkultur feierte ihre Premiere 

im Kulturhauptstadtjahr 2010. Castrop-Rauxel war von Anfang an 

dabei. 2020 nehmen insgesamt 82 Städte und Gemeinden in 

NRW teil – unter dem Gesamtmotto „Machen ist wie Wollen, nur 

krasser“. Weitere Informationen finden Interessierte auf der 

Internetseite www.nachtfrequenz.de 

 

 

http://www.nachtfrequenz.de/

